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Rohlstuhlpassagier abgewiesen
Brüssel: Lydia Zijdel, ein Mit­
glied des Exekutivkommitees
des Europäischen Behinderten­
forums war auf ihrem Weg zu
einer Anhörung des Europara­
tes zum Thema Gewalt und Dis­
kriminierung gegen behinderte
Menschen, als ihr das Einstei­
gen in den Flug Straßburg ­
Amsterdam verwehrt wurde.

Der Vorfall hat sich ereignet, ob­
wohl die Passagierin ihre spezifi­
schen Bedürfnisse vor dem Flug
bekanntgegeben harte und außer­
dem gewährleisten konnte, dass sie
- wie es die Fluglinie verlangt ­
"ohne fremde Hilfe in der Lage war
in das Flugzeug ein- und auszu-

steigen", eine Bestimmung die an
sich diskriminierend i t.

Das litglied des Exekutivkommi­
tees wurde schließlich im letzten
Augenblick darüber informiert,
dass sie doch mitfliegen dürfe, al­
lerdings erst nachdem sie offenbart
hatte, dass ie auf dem \'{'eg zu ei­
ner Sitzung des Europarates sei.
Der Flugkapitän informierte, dass
er in diesem Fall eine "einmalige
Ausnahme" mache, aber nicht ga­
rantieren könne, dass sie ihren
Rückflug am folgenden Tag werde
antreten können. Daher verzichte­
te sie und wurde daher gehindert,
an der Anhörung des Europarate
teilzunehmen.

Die gleiche Passagierin hat eine
ähnliche Situation mit der Partner­
firma der gleichen Luftlinie auf ei­
nem Städteflug im Juni letzten Jah­
res erlebt und daraufhin eine for­
melle Beschwerde eingebracht. Die
Luftlinie entschuldigte sich.

Der Vertrag von Amsterdam hat die
Aufnahme einer ichtdiskriminie­
rungsklau cl im Artikel 13 des Eu­
ropäischen Vertrage bewirkt und
behinderte Men chen erwarten nun­
mehr, dass die Mjtgliedsstaaten und
die EU-ln tirutionen entsprechend
handeln, um die Rechte der behin­
derten Menschen in ihrer Eigen­
schaft al I-::onsumenten im Bin­
nenmarkt zu gewährlei ten.
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Was tut sich am Behindertenreferat?

Für alle jene, die noch nicht Bescheid wissen: Ja, es gibt an
der ÖH der TU Graz ein Referat fiir behinderte und chro­
ni ch kranke Studierende. HElP! HElP! HElP!
Was gibt es fiir Dich? Jede Menge Information!

- \X'elche portangebote es für behinderte Jugendliche und
Erwachsene im Raum Graz gibt.

Wer profitiert davon?
- Den Era mu . tudlert:nden an
den Grazer t; ni\ e !tat wird gehol­
fen ich leichter in den rudienall­
ta ' einzu liedern.
- ...und narurlieh DL:!

Teamarbeit, <>wie Kontakte mit
den dement prcehenden tell n an
der TU Graz. Dadurch wird e i·
eher emfacher für dich, cIb t in­
mal al Era mu - tudentln in
Au land zu g hen.
• Du kann t al :\litarbciter im Re­
ferat für Internationale I-,>:lnz ein·
fach ausländi ehe tudierende und
damit auch neue heundc kennen­
lernen! Fjnfach paß haben also...

Was hast du davon?
- Zugang zu den Re ourcen der
ÖH an der TU Graz (E-. IaiL In­
ternet, Fax), owie eine kleine uf­
wand entschädigung.
- ammcln \"on Erfahrungen in der

Was sind deine Aufgaben?
- Da International-Team kümmert
ich vor allem um die Betreuung

au ländi eher Era mu - rudieren·
der an dt:r Tl' Graz! Dazu ~'Chören

Information veran taltungt:n, Par­
ty und ein Fahrrad\·erleih. Ge­
meinsam mit dem Referat für In­
ternationales an der Karl-Franzen ­
L'niversität werden Freizt:itaktivitä·
ten wie Exkursionen und Ausflü­
ge or mni iert und durchgeführt.

Das Referat für Internationales an der HTU Graz ucht ab sofort
einen Referenten und mehrere Sachbearbeiter!

EI.....

Alle die e Informationen und noch mehr gibt' auf der Ho­
me~: http://oeh.tu-graz.ac.at/behref/ oder du chau t
emtach einmal persönlich auf der HTL' "orbel!

prech runde i t jeden Dienstag \"on 14.00 bi 16.00

lIeh freu mich chon auf un er Ge präch

- \\'0 du dich um ein Beruf praktika für behinderte rudle­
rende Ln ganz Europa (von Griechenland bis England....)
bewerben kannst.

- Zum Bei piel wie oder wo du den EuroschJüssel (für An­
lagen, die behinderten Menschen vorbehalten sind; WC's,
chrägaufzüge, Einfahrtsschranken,...) für ÖS 250.- bestel­

len kannst. Dieser Euroschlüssel i t mittlerweile chon weit­
verbreitet und hilft Dir in ganz Europa weiter. (Auch in
der Alten Technik, Rechbauer traße 12 gibt e im Erdge-
choß eine Behindertentoilerte mit die em ystem)
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